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Ratgeber Insekten- und Pollenschutz:  

So bleiben Brummer und Biene draußen 

Frankfurt/Main. Mit den sommerlichen Temperaturen hat auch das Summen der Insek-

ten begonnen. Was viele Naturliebhaber mögen, kann in den eigenen vier Wänden 

schnell stören. Zudem steigt im Frühjahr die Pollenbelastung. Wie Sie Ihr Zuhause vor 

Tieren und Pollen bewahren, weiß Frank Lange, Geschäftsführer des Verbandes Fenster 

+ Fassade (VFF), der praktische Tipps zum häuslichen Insekten- und Pollenschutz gibt. 

 

Rollos oder bespannte Rahmen 

Je nach Gebäudetyp, Wohnraum und Vorlieben gibt es für jede Fassadenöffnung passende 

Lösungen zum Schutz vor Insekten. Eine beliebte Option sind mit Fiberglasgewebe bespannte 

Rahmen. Diese eignen sich besonders für Drehkipp-Fenster. Sie lassen sich mit entsprechen-

den Halterungen bequem direkt am Fenster befestigen und können dann direkt ein- und wieder 

ausgehängt werden.  Eine andere Lösung zum Schutz vor den ungebetenen Gästen aus dem 

Freien sind Insektenschutz-Rollos. „Solche Rollos können geklemmt oder auch geschraubt 

werden. Sie kommen nicht nur für Fenster, sondern auch für Türen infrage“, erläutert VFF-

Fachmann Lange. In den Rollos wird das Gewebe möglichst platzsparend in einer Kassette 

aufgerollt.  

 

Beweglicher Schutz sorgt für hohen Komfort 

Durch hohen Bedienkomfort zeichnen sich auch Schiebeanlagen aus, die sich ebenfalls für 

Terrassen- oder Wintergartentüren anbieten. Türen sind ein Haupt-Einfallstor für Wespen, 

Stechmücken, Spinnen und Vielfüßler. Um sie zu stoppen, empfiehlt sich je nach Lage auch 

ein beweglicher Schutz, für den die Fensterwirtschaft mit Innovationen aufwartet: Bei Dreh- 

und Pendelrahmen sorgen im Profil eingearbeitete Magnete und Federsysteme dafür, dass 

die Türen selbstständig schließen. „Das hilft enorm, wenn man gerade keine Hand frei hat, 

denn die Türen sollen ja nicht lange offen stehen bleiben“, erläutert VFF-Experte Lange. 
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Solche selbstständig schließenden Lösungen gibt es auch für Flügeltüren. „Hier lassen sich 

die Pendel- oder Schwingtüren beim Durchgehen in beide Richtungen öffnen und schließen 

und sind auch deshalb sehr komfortabel“, erklärt Lange. 

 

Funktionsgewebe für Allergiker 

Ein schnelles Schließen von Fenstern und Türen ist besonders für Allergiker wichtig. Millionen 

Menschen in Deutschland sind vom Heuschnupfen betroffen. Als Pollenschutz sind hier be-

sondere Funktionsgewebe das Mittel der Wahl. Sie sind extrem eng gewoben, besitzen eine 

spezielle Beschichtung, welche die anfliegenden Pollen quasi anzieht und festhält. Derartige 

Schutzgewebe halten den Schlafraum nahezu pollenfrei und lassen einen befreit durchatmen. 

Teilt man das Heim indes mit Katze oder anderem Vierbeiner, kann sich auch eine robustere 

Gewebe-Ausführung anbieten. 

 

Maßanfertigungen als das Mittel der Wahl 

Wer sich zuverlässig davor schützen möchte, dass Krabbler und Brummer ins Innere gelangen, 

sollte sich professionelle Unterstützung holen. „Maßanfertigungen vom Fachbetrieb sorgen 

dafür, dass die kleinen Störenfriede auch wirklich draußen bleiben“, betont der VFF-Geschäfts-

führer. Wählt man für den Insekten- und Pollenschutz eine Komplettlösung vom Kellerfenster 

bis zur Dachluke oder konzentriert sich auf einzelne Maßnahmen: „Der Kontakt zu Montage-

betrieben in der Nähe lässt sich problemlos über die VFF-Webseite herstellen“, erläutert Lange. 

 

Expertentipp: „Weitere Tipps und nützliche Hinweise für den optimalen Insektenschutz kön-

nen die Mitarbeiter im Fachhandel geben. Wer auf der Suche nach einem kompetenten An-

sprechpartner ist, findet unter fenster-können-mehr.de einen Fenster-Experten ganz in der 

Nähe.“  

 

Bild 1: Rollo für Dachfenster mit hohem Bedienkomfort. Foto: VFF/Neher Systeme 

Bild 2: So einfach lassen sich Rollos betätigen. Foto: VFF/Neher Systeme 

Bild 3: Drehrahmen erlauben das praktische Durchreichen, z.B. auf die Terrasse. Foto: 

VFF/Neher Systeme 

 

Pressekontakte:  

Verband Fenster + Fassade 

Tel.: 069 / 95 50 54 – 0, Fax: 069 / 95 50 54 – 11, E-Mail: pr@window.de 

HDH, Flutgraben 2, 53604 Bad Honnef 

Tel.: 0 22 24 / 93 77 – 0, Fax: 0 22 24 / 93 77 – 77, E-Mail: info@holzindustrie.de 
 

Weitere Informationen unter: fenster-können-mehr.de 
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